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Alle genannten Firmen unterstützen den Druck unseres Gemeindebriefes mit 
jährlich 60,00 Euro. Wir sagen DANKE! Wollen auch Sie uns unterstützen? 
Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro oder bei den Pastoren.

Apotheken
Kiefernheide-Apotheke 
Martin Siepelmeyer
Karbe-Wagner-Str. 28, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 440117

Augenoptik
Augenoptikerin Pollex
Inh. Anke Pollex
Karbe-Wagner-Str. 28, 17235 Neustrelitz
Kiefernheidecenter, Tel.: 03981 229218

Bioladen
gans bio Naturkost GmbH
Elisabethstr. 1, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 238922

Physiotherapie/Osteopathie
Physiotherapie/Osteopathie  
Susanne Dreyer
Sassenstr. 9, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 205111

Pflege und Betreuung
Tagespflege der vielen Gärten
www.24h-seniorservice.de
Schwarzer Weg 12, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 443450

Rechtsanwälte
Stahlschmidt + Grimme
Familienrecht, Arbeitsrecht, Erbrecht
Marienstr. 4, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 203006

Mediation
Christoph Conze
www.mediation-mediator.com
Seestr. 1, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 214900

Gaststätte
Alte Kachelofenfabrik
Sandberg 3a, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 237096
Di-So ab 17 Uhr

Planungsbüro für Hoch- und Tiefbau
Niemann, Schult & Partner GmbH
www.nsp-plan.de
Sassenstraße 9, 17235 Neustrelitz
Tel.: 0398124800

Praxis für Zahnheilkunde & Implantologie
Dr. Lutz Wilke 
www.zahnarzt-strelitz.de
Marienstraße 4, 17235 Neustrelitz 
Tel.: 03981 203232 

Sanitätshaus
Sanitätshaus Klein
Inh. Sebastian Klein
Zierker Str. 55, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 236780

Versicherungen/Finanzberatung
Provinzial Neustrelitz
René Päsler
Strelitzer Straße 27 a, 17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 206020
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..., dass du nicht alleine gehst, darauf 
kannst du bau’n.“ Ich summe dieses schö-
ne Lied mit der ermutigenden Botschaft 
von Clemens Bittlinger vor mich hin. 

Welche Wege habe ich in letzter Zeit ge-
macht? Und welche Wege bist du gegan-
gen in den letzten Tagen, im bisherigen 
Jahr, in deinem Leben?

Ich blättere in meinem Kalender und lese 
vom Erste-Hilfe-Kurs. Mein Weg zum 
Spieleabend mit Freunden. Mein Weg zu 
einem verabredeten Seelsorgegespräch 
mit großer Ehrlichkeit und viel Vertrau-
ensvorschuss. Mein Weg zum Senioren-
kreis mit humorvollen Seniorenliedern. 
Wege zu Andachten in die Seniorenhei-
me. Mein Weg zur Kirchengemeinde-
ratssitzung nach Kratzeburg – es ging 
u. a. um Baumpflege. Mein Weg an den 
Schreibtisch zum Mails beantworten, 
Sommerkonzerte planen, Terminfin-
dung mit dem Brautpaar, ...

Mein Weg immer montags und diens-
tags zur Schule, zum Religionsunterricht 
– Von „Das war super!“ bis „Wie kann ich 
mit dieser Klasse bloß arbeiten?“ war 
alles dabei. Mein Weg zu einem Haus-
besuch: Die Einladung hat mich gefreut, 
aber nach der letzten Begegnung auch 
etwas überrascht. Besonders gerne er-
innere ich mich an meinen Weg mit ein 
paar Konfis zum Klimacamp: Bäume 
pflanzen, Workshops, ansteckende Ohr-

wurmlieder. Mein Weg zur Buchlesung 
in die KOF mit einigen „Aha-Momenten“ 
für mein politisches Selbstverständnis. 
Mein Weg als Moderatorin zu einem ver-
mittelnden Generationen-Gespräch. 
Mein Weg zu einer Aussegnung am To-
tenbett; später emotionales Trauerge-
spräch, Trauerfeier, Bestattung. Mein 
Weg, unangekündigt zu einem 85. Ge-
burtstagsbesuch. Beim Geburtstagskind 
passte es nicht so gut. Ich habe stattdes-
sen spontan eine andere Dame besucht 
und eine wunderschöne Liebesgeschich-
te erzählt bekommen. 
Mein Weg mit einer Vikarin durch unse-
re Gemeinden, um zu schauen, ob sie 
hier eventuell ihre Ausbildung machen 
möchte. Mein Weg über die Feiertage 
zu meinen Eltern; meine Schwester war 
mit ihrer Familie zu Besuch bei uns im 
Norden... ein bisschen „Tante Rina“ sein 
dürfen. 

Leichtes, Schönes, Beflügelndes, aber 
auch Herausforderungen, Zähes, Kräfte-
schluckendes – meine Wege! 
 
„Du bist in der Wüste, in der Dunkelheit 
niemals ganz verlassen. Auch in schweren 
Zeiten bis du nicht allein. (...) Gottes guter 
Segen zieht mit dir in’s Land, und auf allen 
Wegen hält dich seine Hand.“ 

Amen – Ja, so soll es sein, so sei es!

Ihre Pastorin Katharina Rosenow

„Und so geh‘ nun deinen Weg ohne Angst und voll 
Vertrau’n, ...
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Wir schreiben das Jahr 2009. Ich erinne-
re mich an den Lehmofen in der Stein-
mühle. Eine angenehme Wärme strömte 
er aus. Auf dem Tisch duftete Tee, be-
reitet mit selbstgepflückten Kräutern. 
Zusammengekommen waren ein paar 
enthusiastische Menschen. Wir hatten 
alle die Idee, einen Pilgerweg entstehen 
zu lassen. Menschen aus drei Berufsgrup-
pen taten sich zusammen. Das waren 
zum einen Wegebeauftragte aus dem 
Landkreis Mecklenburgische Seenplat-
te. Sie hatten Erfahrungen mit Rad- und 
Wanderwegen und deren Ausschilde-
rung. Diese Kompetenz brachten sie ein. 
Zum anderen gehörten zur Gruppe Mit-
arbeiter des Müritz Nationalparks. Sie 
schwärmten von den Wäldern und Seen 
und der einmalig schönen Endmoränen-
landschaft. Ihre Leidenschaft floss in das 
Projekt. Und die dritte Profession waren 
Menschen, die in der Kirche arbeiteten, 
sie wussten um die besonderen Dorfkir-
chen, als Kleinode der Dörfer. In ihren 
Mauern sind über Jahrhunderte gesam-
melte Gebete verankert. Und zu einigen 
Kirchen gehörten Gemeindehäuser, die 
zum Übernachten einluden.

Ich selbst hatte schon einige Jahre Erfah-
rungen mit dem Pilgern machen dürfen. 
Das unterwegs sein mit wenig Gepäck, 
einfaches Leben, das Verschmelzen mit 
der Natur und die vielen Gottesbegeg-
nungen hatten mich beflügelt, auch hier 
so einen Pilgerweg mit zu erschaffen.
Unsere Gruppe hat zwei Jahre intensiv an 
dieser Idee gearbeitet.  
Es ist kein Jakobsweg geworden, dazu 
gab es zu wenig historische Funde, son-

dern .  ein Pilgerweg. Dafür wurde die 
Muschel als Grundlage verwendet und 
mit der Welle aufgepeppt. Schnell wurde 
klar, wir können hier echt punkten mit 
unseren Seen und so stand auch schon 
bald der Name fest: „Pilgerweg Mecklen-
burgische Seenplatte“. In den heute zu 
findenden Karten wird er auch PMS 😉 ge-
nannt.

Er führt auf etwa 230 km von Friedland 
nach Mirow, einmal westlich (Neubran-
denburg- Neustrelitz- Userin- Mirow) 
und einmal östlich (Neubrandenburg- 
Burg Stargard- Rödlin- Wokuhl- Fürsten-
berg- Wustrow- Schwarz- Mirow) um den 
Tollensesee. Ausgeschildert ist der Weg 
in eine Richtung von Nordost nach Süd-
west. Von Quartier zu Quartier sind es 
etwa 15 km.

Ostern 2011, vor 15 Jahren war es dann 
soweit. Am Ostermontag fanden an 
mehreren Orten auf dem Pilgerweg Er-
öffnungsgottesdienste statt. Wie die Em-
mausjünger:innen machten wir uns auf 
den Weg. Dem neuen Pilgerweg und den 
Menschen, die ihn pilgern würden, wur-
de der Segen Gottes zugesprochen. U
Die Streckenbeschreibungen, die Quar-
tiere und die Karten sind bis heute zu fin-
den unter:

Wir haben uns dazu entschieden, kein 
Büchlein herauszugeben. So können wir 
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Aktuelles und Änderungen zeitnah un-
ter der webseite anpassen.
Es kamen die ersten Pilger. Und es wur-
den jedes Jahr mehr.
Auch wir in Zachow hatten und haben 
bis heute die Möglichkeit Pilgern Quar-
tier anzubieten. Meine Erfahrungen: Für 
mich sind das spannende und lohnende 
Begegnungen. Sie bringen ihre Welt und 
Lebensgeschichte mit und öffnen mei-
nen Horizont. Wenn es zeitlich möglich 
war, sind wir bei einem gemeinsamen 
Abendbrot oder Frühstück ausführlich 
ins Gespräch gekommen, im wahrsten 
Sinne über Gott und die Welt. Manche 
Pilger signalisierten ihr Ruhebedürfnis- 
auch das ist möglich.
Da wir, mein Mann und ich selber auf un-
seren Pilgertouren die Gastfreundschaft 
der Herbersgeber:innen genießen durf-
ten, ahnen wir, was gut tut unterwegs. 
Wir sind froh etwas davon zurückgeben 
zu dürfen und haben schon manchen En-
gel beherbergt, frei nach Hebräer 13,2.
Viele Jahre habe ich selbst zweimal im 
Jahr mehrtägige Pilgertouren angebo-
ten.   Das sind besondere Zeiten gewesen, 
weiß ich jetzt. Wir sind uns selbst, den 
anderen und dem Unverfügbaren sehr 
nahe gekommen.

Seit 2023 habe ich eine halbe Stelle für 
diesen Pilgerweg. Das hat mich moti-
viert, unseren bisherigen Pilgerweg zu 
erweitern. So sind etwa 130 km hinzu-
gekommen. Der Pilgerweg geht jetzt von 
Mirow  in die Prignitz, über Wittstock 
und Heiligengrabe weiter bis nach Bad 
Wilsnack. Dort hat er Anschluss an meh-
rere Jakobswege und wer will, kann von 

dort weiter nach Santiago de Compost-
ella pilgern. Kurz hinter Heiligengrabe 
gibt es die Wahl zwischen zwei verschie-
denen Strecken bis Bad Wilsnack.

Im vergangenen Herbst haben wir den 
erweiterten Pilgerweg (EPMS) in einem 
feierlichen Gottesdienst in Wittstock ge-
segnet und eröffnet.
Auf dem Pilgerweg gibt es regelmäßig 
Angebote zum Mitpilgern. Besonders 
begehrt ist das Pilgern mit Frauen am 
8. März. Die aktuellen Angebote stehen 
fortlaufend unter AKTUELLES:

Neue Wege ist das Thema des Gemein-
debriefes. Ja die gibt es bei uns, unser 
Pilgerweg Mecklenburgische Seenplatte 
mit seiner Erweiterung ist einer davon. 
Nun liegt es an Ihnen! Der Weg ist berei-
tet, die Quartiere geöffnet. Machen sie 
sich auf den Weg, wir können darauf ver-
trauen: Gott geht mit.

Gerne bin ich Ihnen bei der Organisation 
der Streckenfindung- und Quartiersuche 
behilflich.
Melden Sie sich unter:
felicitas.rohde-schaeper@elkm.de oder 
0151 5044 1932 mit AB.

Ich freue mich auf Sie! 

Felicitas Rohde- Schaeper
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K. RosenowC. Seidel
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Als wäre der Monatsspruch für Juni ein 
Ruf, nun diesen Schritt ganz ins Gefäng-
nis zu tun. Seit Mai 2022 bin ich mit einer 
halben Stelle als Seelsorger in der JVA 
Neustrelitz tätig. Ich habe damals eine 
neue Herausforderung gesucht und ge-
funden, und wollte gleichzeitig die viel-
fältige Arbeit mit unterschiedlichen 

Abschied
Monatsspruch für Juni: „Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an 
die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!“ (Hebr 13,3)

Gruppen in der Gemeinde nicht missen. 
Meine Erfahrungen in dieser Zeit bis 
jetzt sind durchwachsen. Ich habe die 
Arbeit im Gefängnis zu schätzen gelernt. 
Seelsorge im Gefängnis richtet sich an 
Bedienstete, vor allem aber an die Ge-
fangenen.  Wie jede ernst zu nehmende 
christliche Seelsorge ist auch die Seel-

Seit dem 1. Januar 2026 sind unsere Kir-
chengemeinden Strelitzer Land, Fürs-
tenberg, Neustrelitz-Kiefernheide und 
Kratzeburg offiziell als Sprengel mitein-
ander verbunden. Die einzelnen Kirchen-
gemeinden bleiben selbstständig. Die 
Mitarbeiter*innen bleiben in den jewei-
ligen Gemeinden angestellt. Die Verant-
wortlichkeit der (ab Juni 2026) noch drei 
Pfarrstelleninhaberinnen bezieht sich al-
lerdings auf den Gesamtbereich aller im 
Pfarrsprengel verbundenen Kirchenge-
meinden. Cornelia Seidel arbeitet mit ei-
ner vollen Stelle, Maria Harder und Katha-
rina Rosenow arbeiten mit jeweils einer 
halben Stelle als Gemeindepastorinnen. 
Intern wurden Seelsorgebereiche verein-
bart, die aktuell den bisherigen Gemein-
dezugehörigkeiten entsprechen. 
Wir wollen unsere neue Verbundenheit 
und unsere Zusammenarbeit im Sprengel 
miteinander feiern, uns begrüßen und 
kennenlernen. Wir laden Sie alle herzlich 
zu einem großen Sprengelfest am Sonn-
tag, den 28. Juni 2026, nach Neustrelitz-
Kiefernheide ein. In der Kirche und auf 

Großes Sprengel-Gemeindefest am 28. Juni 2026

dem schönen Außengelände wollen wir 
um 11:00 Uhr familienfreundlich Gottes-
dienst feiern, anschließend Gegrilltes ge-
nießen, ins Gespräch kommen, spielen, ... 
Das Duo ZahFRi unterhält uns mit seinem 
Programm „Von Amore bis Folklore“. Wir 
planen bis ca. 15:30 Uhr ein buntes Pro-
gramm für Groß und Klein.  Für genauere 
Informationen gibt es rechtzeitig vor dem 
Fest entsprechende Aushänge. 
„Wir gehören zusammen und wir brau-
chen einander!“, so heißt es in einem Lied. 
In diesem Sinne freuen wir uns als Mitar-
beiter*innen-Team auf schöne, interes-
sante und bereichernde Begegnungen bei 
unserem Fest.

Herzliche Einladung mit dabei zu sein!

M. Harder
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sorge im Gefängnis keine rein religiöse 
Angelegenheit. Sie hat vom Evangelium 
Jesu Christi her das ganzheitliche Heil – 
Sein und Heil – Werden von Menschen 
und ihren sozialen Bezügen im Blick. Sie 
richtet sich nicht nur an konfessionell be-
reits gebundene Inhaftierte, sondern ist 
offen und erreichbar für jedermann und 
jedefrau „guten Willens“. Viele der Ge-
fangenen haben Bedarf nach Gespräch. 
Ich begegne Menschen, deren Lebensart 
mir bisher eher fremd gewesen war; die 
Irrungen und Wirrungen von Männern 
und Frauen, die aus welchen Gründen 
auch immer irgendwann in den Sog der 
Kriminalität geraten sind; die Abgründe, 
die Ausweglosigkeiten, die Schuld und 
die Scham, aber auch die Hoffnungen 
und Träume, die sie mir offenbaren und 
anvertrauen. Der Mensch ist mehr als 
seine Tat. Die unverdiente Gnade Gottes 
in der Vergebung befreit nicht von Ver-
büßung von Schuld, aber bewahrt seine 
Würde. Mich erfüllt diese Arbeit, ebenso 
erfüllt mich die Arbeit in der Gemeinde.
Ich habe im Laufe der Jahre nun gemerkt, 
dass es zwischen den beiden Arbeitsbe-
reichen in Gemeinde und Gefängnis oft 
ein Spagat ist, beiden gerecht zu werden. 
Aufgaben in der Gemeinde haben mich 
an den Tagen meiner Gefängnisarbeit 
oft davon abgehalten, genügend lange in 
der JVA zu sein. Ich konnte Beziehungen 
nicht gut aufrechterhalten und Anfra-
gen bearbeiten.

Eine Entscheidung drängte sich auf. Zu-
rück in die Gemeinde geht nach aktuel-
lem Stellenplan nicht. Als die halbe Seel-
sorgerstelle in der JVA Stralsund jetzt frei 
wurde, fällte ich den Entschluss. Ab dem 
1. Juni werde ich für die JVA Neustrelitz 

und die JVA Stralsund als Seelsorger zu-
ständig sein.

So verabschiede ich mich nach 14 Jahren 
in der Gemeinde Strelitzer Land. Alles er-
lebe ich gerade zum letzten Mal hier, Ver-
anstaltungen und Gottesdienste. Es fällt 
mir schwer, und zugleich freue ich mich 
auf die Fokussierung meiner Arbeit im 
Gefängnis. 
Mit meinem Weggang ist nun auch der 
Überhang für beide Pastoren im Stellen-
plan abgebaut und Pastorin Seidel hat ab 
Juni die verbliebene Vollzeitstelle inne.
Ich bin dankbar für so viele gute Begeg-
nungen, für die Offenheit und für das 
Vertrauen, das mir entgegengebracht 
wurde. Ich bitte auch um Nachsicht, 
wenn ich manchen nicht gerecht werden 
konnte. Ich wünsche der Gemeinde viel 
Gutes, Mut in allen Veränderungen und 
allezeit Gottes Segen.

Ich lade ein zu meiner Verabschiedung 
im Gottesdienst am 7. Juni um 14:00 Uhr 
in der Stadtkirche und zum anschließen-
den Empfang im Borwinheim.

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr/Euer

Pastor Christoph Feldkamp
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Die 31. Musikreise in schöne Kirchen 
Norddeutschlands findet in diesem Jahr 
am Samstag, dem 9. Mai 2026 statt und 
führt nach Kartlow, Loitz und Behren-
hoff.  
Der Teilnehmerbeitrag beträgt pro Per-
son 75,00 €. Abfahrt ist um 8:15 Uhr am 

Seit November 2025 schweigt unsere 
Grüneberg-Orgel nun vorläufig. Die Or-
gelbaufirma Scheffler hat große Teile des 
Orgelwerks, u. a. den Spieltisch und viele 
Pfeifen, auf das Werksgelände nach Sie-
versdorf gebracht, um sie dort umfang-
reich zu restaurieren und auf den Origi-
nalzustand zurückzuversetzen. 
Zusammen mit dem Orgelsachverstän-
digen Friedrich Drese hat Kantor Lukas 
Storch die Firma im März 2026 besucht 
und konnte sich von den voranschreiten-
den Arbeiten überzeugen. Voraussicht-
lich im Sommer werden die Orgelbau-
er die ausgebauten Teile wieder in die 
Stadtkirche bringen und umfangreiche 
Restaurierungsarbeiten an Ort und Stel-
le vornehmen.
Leider sind auch wir mit diesem Projekt 
nicht unabhängig vom Weltgeschehen: 
Der Zinnpreis ist in den vergangenen Mo-
naten stark gestiegen und so ist das Mate-
rial für die rekonstruierten Prospektpfei-
fen wesentlich teurer geworden, was wir 
teilweise mit kompensieren müssen. Wir 
sind daher nach wie vor auf Spenden an-
gewiesen, die Sie der Kirchengemeinde 
per Überweisung oder Spenden-App zu-
kommen lassen können.

Herzlichen Dank!

31. Musikreise in schöne Kirchen Norddeutschlands

Orgelrestaurierung in der Stadtkirche

Borwinheim (Neuer Markt) und um 
8:20 Uhr am ZOB in Neustrelitz. Die Kar-
ten sind dienstags und freitags jeweils 
von 10–12 Uhr im Gemeindebüro im Bor-
winheim in der Bruchstraße 15 in Neu-
strelitz erhältlich. (Weitere Infos im Ge-
meindebrief März.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Strelitzer Land
IBAN: DE62 1505 1732 0034 0009 18
BIC: NOLADE21MST
Sparkasse Mecklenburg-Strelitz
Verwendungszweck: Orgel Stadtkirche
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KONZERTE IN DER KIRCHENGEMEINDE STRELITZER LAND

Sonntag
3. Mai 2026
14:45 Uhr
Kirche Groß 
Quassow

Eintritt frei.

ORGELTÖRN – ORGELFAHRTEN ÜBERS LAND
30 Minuten Orgelmusik in historischen 
Kirchräumen
Lukas Storch – Orgel

weitere Konzerte um 16 Uhr in der 
Marienkirche Wesenberg und 17:15 Uhr in der 
Kirche Leussow

Mittwoch
27. Mai 2026
19:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

Tickets ab 25 € 
bei der Tourist-
information, 
Einlass & Abend-
kasse ab 45 min 
vor Konzertbeginn

IM AUFTRAG SEINER MAJESTÄT: 
THE QUEEN’S SIX
Das Vokalensemble aus Windsor Castle

A-Cappella Musik von Byrd, Tallis bis Coldplay, 
Billie Eilish und James Bond

Veranstalter: Hacker Music Managment

Samstag
30. Mai 2026
19:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

Eintritt frei.

POWER.POP.PERSÖNLICHKEIT
Der KellaPopChor aus Templin vereint 
Jugendchor und Band zu einem 
energiegeladenen Pop-Projekt. Mit modernen, 
überwiegend englischsprachigen Songs 
bringt das Ensemble frischen Sound und starke 
Stimmen auf die Bühne.

Samstag & Sonntag
6. Juni & 
14. Juni 2026
17:00 Uhr
Borwinheim 
Neustrelitz

Tickets ab 22 € im 
Theaterservice

GENESIS  „- DAS ERSTE KAPITEL“  

„Genesis“ lässt im Tanz den Ursprung von Welt 
und Menschheit lebendig werden.
Zwischen Schöpfung, Fall und Sehnsucht nach 
Liebe erzählt Choreograph Vinícius da Silva 
von den Urkräften des Menschseins.

Deutsch Tanzkompanie Neustrelitz
Vinícius da Silva – Choreographie
Lukas Storch – Orgel



11 Kirchenmusik

Donnerstag
11. Juni 2026
16:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

Eintritt frei.

WERKSTATTKONZERT DES 
22. INTERNATIONALER VIOLA D’AMORE 
CONGRESS MUSIKAKADEMIE RHEINSBERG 
Musik um 1700 mit Viola d’amore, Violino a 
cinque corde und Orgel

Marianne Rônez-Kubitschek – Viola d’amore & 
Violino a cinque corde 
Dr. Ernst Kubitschek – Truhenorgel

Samstag
4. Juli 2026
17:00 Uhr
Kirche Wokuhl

Eintritt frei.

BENEFIZKONZERT FÜR DIE DACHSANIERUNG 
DER KIRCHE WOKUHL
Romantische und moderne A-cappella-
Chormusik von Brahms, Bruckner, 
Mendelssohn, Gjeilo und anderen

Singakademie Neustrelitz
Lukas Storch – Leitung

GRÜNEBERG ORGELSOMMER 2026
Juli / August | sonntags, 17:00 Uhr 

Sonntag
5. Juli 2026
17:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

ORGELSOMMER I – LOCUS ISTE
Romantische und moderne A-Cappella-
Chormusik von Brahms, Bruckner, 
Mendelssohn, Gjeilo und anderen
Singakademie Neustrelitz
Lukas Storch – Leitung

Da unsere Orgel wegen der Restaurierung derzeit nicht spielbar ist, gibt es im diesjährigen 
Orgelsommer ohne Orgel vielfältige Konzerte mit anderen Instrumenten. Für das Konzert 
mit dem Duo Fidelici weichen wir einmal auch auf die Kirche in Zierke mit ihrer kleinen 
Grüneberg-Orgel aus oder es kommt die kleine Truhenorgel der Stadtkirche zum Einsatz. 
Die Orgelmusiken und Führung entfallen in diesem Jahr und werden im kommenden Jahr 
wieder aufgenommen.
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Sonntag
12. Juli 2026
17:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

ORGELSOMMER II – BLECHBLASMUSIK NACH 
FEIERABEND
Von festlicher Barockmusik über klassisches 
Musical und französischen Chanson bis hin zur 
Filmmusik. Und ein bisschen Bernstein ist auch 
dabei...

Feierabend-Sextett

Sonntag
19. Juli 2026
17:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

ORGELSOMMER III – BACH & JAZZ
Johann Sebastian Bachs „Sechs Suiten für 
Violoncello solo“ treffen auf grenzenlose 
Vielfalt der Jazz-Standards des Great American 
Songbooks

Duo Alter Ego
Birgitta Flick – Tenorsaxophon
Annekatrin Flick – Violoncello

Sonntag
26. Juli 2026
17:00 Uhr
Kirche Zierke (!)

ORGELSOMMER IV– RÊVERIE
Impressionistische Werke für Violine und 
Orgel von Debussy, Olsson, Rheinberger, 
Dubois u.a.

duo fidelici: 
Judith Oppel – Violine
Matthias Bönner – Orgel

Sonntag
2. August 2026
17:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

ORGELSOMMER V – MAGIE DER POESIE
Paul Gerhardts Sprachwunder rezitiert und 
gesungen mit Musik von Bach, Crüger, Ebeling, 
Fischer, Hasse, Keiser u.a.

Karsten Henschel – 
Countertenor, Rezitation
Juliane Felsch-Grunow – 
Truhenorgel und Cembalo

Sonntag
9. August 2026
17:00 Uhr
Stadtkirche 
Neustrelitz

ORGELSOMMER VI – JASPAR LIBUDA: 
DAS BUCH DER TRÄUME
Neoklassische Kompositionen an der 
Schnittstelle von Filmmusik, Gregorianik und 
Improvisation.

Jaspar Libuda – Komposition, 
Fünfsaitiger Kontrabass, 
Loop Station, Live-Elektronik

Der Eintritt zu allen Konzerten des Orgelsommers ist frei. 
Wir bitten am Ausgang um eine angemessene Spende zur Deckung der Kosten.
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KONZERTE IN KRATZEBURG UND KIEFERNHEIDE IM SOMMER 2026

Donnerstag,
14. Mai 2026
16:00 Uhr
Kirche 
Kiefernheide

UND
Samstag,
16. Mai 2026
16:00 Uhr,
Kirche Kratzeburg

WINDKIND 
Irina Storozev (voc, akk, perc), Udo Hemmann 
(voc, bass, git, perc, ukulele), Klaus Wegener 
(voc, Sax, klarinette), Josa (voc, harp, git, mdl)

2021 trafen sich vier Musiker zu Tonaufnahmen 
für die CD „Klang der Stolpersteine“. Diese 
Zusammenarbeit war so beglückend, dass 
daraus die Band „Windkind“ geboren 
wurde. Das bunte Repertoire besteht aus der 
Folklore europäischer Länder. Gesungen 
wird in Deutsch, Französisch, Russisch, 
Jiddisch, Englisch... Vier Stimmen, manchmal 
gleichzeitig.

Mittwoch,
1. Juli 2026
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

VOLKHARD BROCK: „TOWNSFOLK“ 
Für alle Freunde von Irish Folk mit Picking-
Gitarre, Mandoline, Dudelsack, Tinwhistle & 
skurriler Moderation: „Whiskey In The Jar“
als hallesche Übersächsung, „Sandy Duff“ für 
Schafe mit Liebeskummer, usw. Na dann ...

Mittwoch,
8. Juli 2026
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg 

DUO „CON EMOZIONE“: SONNE, MOND UND 
STERNE ...
Liane Fietzke (Sopran/Moderation/Lesung), 
Norbert Fietzke (Piano)
Es ist eine vergnügliche, nachdenkliche, 
melancholische Mischung aus Klassik, 
Operette, Filmmelodien der 30er & 40er-Jahre, 
Musical sowie Kompositionen auf Fontane- und 
Kästner-Gedichte.  

Samstag,
11. Juli 2026
17:00 Uhr
Kirche Kratzeburg

DILIAN KUSHEV: „CLASSIC MEETS POP“
Die goldene Stimme aus Bulgarien, singt mit 
seiner ausdruckstarken Bariton-Stimme eigene 
Kompositionen aus seinem Album „Die Liebe 
ebnet die Welt“, als auch zeitlose Klassiker 
wie: „Ave maria“, „Halleluja“, oder „Amazing 
Grace“.

Samstag, 
18. Juli 2026
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

„ES WAR ALS HÄTT‘ DER HIMMEL ...“ – 
ROMANTISCHE LIEDER UND TEXTE ZUM 
SOMMERABEND
Lieder von der Romantik bis zu „Moon River“, 
begleitet von Lyrik. Lassen sie sich verzaubern 
von der Mezzosppranistin D. Barth-Weingarten 
und H. Otsuka-Stroh am Klavier. (musik-
befluegelt.de)
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Mittwoch,
22. Juli 2026
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

ENSEMBLE „LES HEUREUX MOMENTS“ – 
MOZART!

Angel Orte (hist. Querflöte), Mareike Beinert 
(hist. Querflöte, Tanz, Kastagnetten)
Erleben sie durch Musik und Tanz eine Reise ins 
ausgehende 18. Jahrhundert.

Mittwoch, 
29. Juli 2026
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

TIM ‚DOC FRITZ‘ LIEBERT – „LANDSICHT“ 

Der liederschreibende Waldzitherenthusiast 
und multiinstrumentale Folklorist ist mit vielen 
musikalischen Wassern gewaschen.

Mittwoch,
05. August 2026
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

JOACHIM GIES: „DIE INNENRÄUME DER 
KLÄNGE – MEDITATIVE TRAUMMUSIK“

Der Multiinstrumentalist spielt neben dem 
Saxophon eine Vielzahl von exotischen 
Instrumenten, mit denen er zarte Klangwelten 
hörbar macht, in denen die einzelnen Töne 
gleichsam schweben und ihre Farbigkeit 
entfalten.

Sonntag,
09. August 2026
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

FABIAN ZELLER – „GITARRENFEUER“

Mit den ersten Tönen beginnt die 
Verzauberung! Der Musiker, durch viele 
Reisen inspiriert, verbindet erstaunliche 
Fingerfertigkeit und brillante Technik mit zum 
Tanz einladenden Rhythmen, gefühlsvollen 
Melodien und mystischen Klangsphären.

Mittwoch,
19. August 2026
19:30 Uhr
Kirche Kratzeburg

HENRI STABEL: „MIT ALLEN WASSERN 
GEWASCHEN – SPIRITUELLE WELTMUSIK“

Der charismatische Barde öffnet mit 
seiner facettenreichen Stimme und 
leidenschaftlichem Gitarrenspiel Herzen 
und Sinne. Dabei lässt er sich von diversen 
musikalischen Ausdrucksmöglichkeiten 
weltweit inspirieren und bringt diese in 
berührenden Liedern & Instrumentalstücken 
als Klangkunstwerk auf die Bühne.

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei. Um eine Spende für die Künstler wird gebeten!
Wir bitten am Ausgang um eine angemessene Spende zur Deckung der Kosten.



Weltladen in der Strelitzer Straße 55
Öffnungszeiten
Montag			   10:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 		  15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch		  10:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag		  15:00 – 18:00 Uhr
Freitag			   15:00 – 18:00 Uhr
Sonnabend		  10:00 – 12:00 Uhr

www.weltladen–neustrelitz.de

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
Neustrelitz, Sassenstraße 15

Gemeinschaftspastor: Samuel Rahn, Tel.: 03981 20 58 42
Mobil: 0176 55629277, Mail: s.rahn@mgvonline.de

Vorsitzender: Hans–Jürgen Siebert, Tel.: 03981 20 14 17

Gottesdienst (So)		  10.05. Landesgemeinschaftstag des MGV in Lübtheen
		  24.05. Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  14.06. Gottesdienst 	 10:00 Uhr
		  28.06. Gottesdienst 	 10:00 Uhr
	 (Sa) 	 11.07. Sommerfest LKG NZ 	 10:00 Uhr
		  26.07. Gottesdienst	 10:00 Uhr

Bibel im Gespräch 		  dienstags 19:30 Uhr
		  05.05. | 26.05. | 02.06. | 23.06. | 30.06. | 28.07. |

Gebetsstunde 		  dienstags 19:30 Uhr
		  12.05. | 09.06 | 14.07. |

Hauskreis 		  14–tägig mittwochs 19:00 Uhr
		  Kontakt: Ruth Mohs Tel.: 01522 3144153

Jugendabend 		  14–tägig freitags 18:30 Uhr
		  Kontakt: Samuel Rahn

Krabbelgruppe	  	 1. 	Donnerstag im Monat um   9:30 Uhr
		  3. 	Donnerstag im Monat um 15:30 Uhr

	 Mai – Juni – Juli

Offene Kirche mit Turmaufstieg 
ab Mitte Mai bis Ende September Montag- Freitag 10:00 - 17:30 Uhr, 
Samstag von 10:00 -12:30 Uhr 
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Christenlehre 
Neustrelitz–Stadt	
1.–2. Klasse: donnerstags, 
14:00 – 15:00 Uhr Ev. Grundschule
3.– 4. Klasse: mittwochs, 
15:30 – 16:30 Uhr Borwinheim
5.– 6. Klasse: mittwochs, 
17:00 – 18:00 Uhr Borwinheim

Christenlehre Wokuhl
dienstags, 15:00 – 16:00 Uhr		
Hort/Kita „Waldmäuse“

Morgenkreis		
freitags, 9:00 Uhr	
Kita „Marienkäfer“

Vorkonfirmanden
dienstags, 16:00– 18:00 Uhr
Borwinheim
5. Mai | 19. Mai | Sa, 6. Juni: Regionale 
Vorkonfifahrt zum Jüdischen Museum 
nach Berlin | 16. Juni | 30. Juni Grillen in 
Ntz.-Kiefernheide ... dann Sommerpause

Hauptkonfirmanden 
dienstags, 16:00– 18:00 Uhr
Borwinheim
12. Mai | Sa, 23. Mai 18:00 Uhr Beicht-
gottesdienst mit Abendmahl in Zierke
So, 24. Mai 10:00 Uhr Konfirmation 
Stadtkirche 

Junge Gemeinde
dienstags, 18:30 – 20:30 Uhr		
Borwinheim

Singakademie Neustrelitz
montags, 19:00 Uhr
Borwinheim
Anmeldungen bei Lukas Storch

Seniorenchor
montags, 10:00 Uhr 
Borwinheim 

Bläserchor Alt Strelitz
montags, 19:30 Uhr 
Pfarrhaus Alt Strelitz

Gospelchor
mittwochs, 18:30 – 20:30 Uhr 
Borwinheim

Alten– und Bibelstundenkreis 
dienstags, 14:30 Uhr 
Gesellschaftsraum des Betreuten 
Wohnens, Strelitzer Straße

Seniorenkreis Alt Strelitz
mittwochs, 14:30 Uhr 
13. Mai | 10. Juni | 8. Juli

Mütterkreis
nach Absprache
Borwinheim

Hauskreis Neustrelitz Stadt 
Informationen bei Frau Hofmann, 
Tel. 202 383
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Unterm Himmelszelt –
Himmelfahrt in der 
Steinmühle

14.Mai , 10:30 Uhr 
Steinmühle, Grünower See

Dem Himmel ein Stückchen näher zu 
sein, die Verbindung zwischen Himmel 
und Erde zu spüren, darum geht es vie-
len Christen an Christi Himmelfahrt. 
Und diese Verbindung spüren wir, wenn 
wir am Ufer des Grünower Sees an der 
Steinmühle inmitten der Buchenwälder 
Open Air Gottesdienst feiern. Um 10.30 
Uhr beginnt der Gottesdienst. In diesem 
Jahr hält Herr Prof. Dr. Heinrich Bedford 
Strohm die Predigt. Er ist seit 2022 Vorsit-
zender des Zentralausschusses des Öku-
menischen Rates der Kirchen. Er war von 
November 2014 bis November 2021 Rats-
vorsitzender der Evangelischen Kirche 
in Deutschland und von November 2011 
bis November 2023 Landesbischof der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bay-
ern. zuvor war er Inhaber des Lehrstuhls 
für Systematische Theologie und Theo-
logische Gegenwartsfragen an der Uni-
versität Bamberg. Geboren am 30. März 
1960 in Memmingen, studierte Heinrich 
Bedford Strohm Theologie in Erlangen, 
Heidelberg und Berkeley (USA) und wur-
de 1992 in Heidelberg promoviert. In den 
folgenden Jahren war er sowohl wissen-
schaftlich als auch pastoral tätig, unter 
anderem als Pfarrer an der Coburger Mo-
ritzkirche. 2004 erhielt Bedford-Strohm 
den Lehrstuhl in Bamberg. Der Himmel-
fahrtsgottesdienst wird von Bläsern aus 
Fürstenberg und Neustrelitz begleitet. 
Die Kinder werden parallel zum Kinder-

gottesdienst eingeladen. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer gut gesorgt.
 
Pendelbus (Hin und Rückfahrt 2,50 EUR):
ab 9:40 Uhr Carpin – Steinmühle,
ab 12:30 Uhr Steinmühle – Carpin

Ausstellung und mehr 
Die Mitglieder des Fotoclubs Neustrelitz 
stellen eine Auswahl ihrer interessan-
testen Arbeiten in der Kirche in Fürsten-
see aus. Am Sonnabend, den 23. Mai um 
10:00  Uhr wird die Ausstellung eröffnet.
Wie die Kirche in  Fürstensee sind auch 
die Kirchen in Wokuhl und Dabelow ab 
Pfingsten geöffnet. Treten Sie ein, erleben 
Sie eine Ausstellung oder genießen Sie 
einfach die Stille und Andacht der alten 
Gemäuer.

„Halt-?-ung!“ 
Frauenpilgertag 
Pfingstmontag, 25. Mai
Beginn: 10:00 Uhr, Kirche Userin

Alle Frauen die Lust haben, sich gemein-
sam und achtsam  auf einen ca. vierstün-
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digen Weg zu begeben,  sind zu diesem 
Tag eingeladen. Wir beginnen 10:00 Uhr 
in der Kirche in Userin und enden in der 
Kirche Zierke gegen 15:00 Uhr.  Für ein 
teilbares Picknick unterwegs  kann ger-
ne etwas mitgebracht werden. (Bei Be-
darf auch Sonnen- und Mückenschutz, 
Badesachen) Bitte melden Sie sich an per 
mail: cornelia.seidel@elkm.de oder tele-
fonisch: 0173 92 77 163.  Teilen Sie  dabei 
auch mit, ob Sie mit dem PKW anreisen 
und bereit sind, evtl. noch weitere Frauen  
mitzunehmen (Shuttle nach Absprache)

Es freut sich auf diesen Tag- 
Ihre Pastorin Cornelia Seidel

Verabschiedung von 
Pastor Feldkamp
Am Sonntag, d. 7. Juni wird Pastor Feld-
kamp nach 14 Jahren Dienst in der Ge-
meinde Strelitzer Land im Gottesdienst 
um 14:00 Uhr in der Stadtkirche verab-
schiedet. Er wechselt dann ganz in die Ge-
fängnisseelsorge. Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst und zum anschließen-
den Empfang im Borwinheim. Statt Gruß-
worten wünscht sich Pastor Feldkamp 
von denen, die ihm gern ein paar Worte 
mitgeben wollen, diese in Form von Kar-
ten oder einem Brief. 

Zirkusfreizeit 2026  
„Alles neu – Manege frei 
für Veränderung“

In den Sommerferien heißt es wieder: 
Manege frei! Vom 11. bis 15. August sind 
alle Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren 

herzlich eingeladen, Teil unseres Zirkus-
camps in Schwarz zu werden. Unter dem 
Motto „Alles neu – Manege frei für Ver-
änderung“ erwartet die Kinder eine Wo-
che voller Bewegung, Kreativität und Ge-
meinschaft.
In verschiedenen Zirkusworkshops kön-
nen sie ihre Fähigkeiten entdecken, Neu-
es ausprobieren und gemeinsam an einer 
großen Aufführung arbeiten. Begleitet 
wird die Freizeit durch kindgerechte Im-
pulse, die Mut machen und zeigen: Neues 
ist möglich – im Zirkus und im eigenen 
Leben.
Den Höhepunkt bildet die Abschlussvor-
stellung am letzten Tag, zu der Familien 
und Interessierte herzlich eingeladen 
sind. Wir freuen uns auf viele mutige Ar-
tist*innen, kreative Köpfe und eine un-
vergessliche gemeinsame Zeit!

Bei Fragen oder Interesse an einer Anmel-
dung wenden Sie sich gerne an Mascha Lie-
sche - mascha.liesche@elkm.de.
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Herzliche Einladung 
zur Familienfreizeit
im Bildungshaus Prillwitz
vom 4. bis 6. September

Es gibt Angebote für unterschiedliche Al-
tersgruppen:
Schatzsuche, Kreativwerkstatt für Kin-
der, Bibelarbeit und Spieleabend - alles 
haben wir im Gepäck.
Am Sonntag endet das Wochenende mit 
einem Familiengottesdienst in Thurow 
um 11:00 Uhr ist Abreise bzw. Raum für 
weitere eigene Aktivitäten.
Kosten für Erwachsene: 
90,- € inkl. Vollpension im Freizeitheim.
Für Kinder gilt: 60,- €
Für eine finanzielle Unterstützung mel-
den Sie sich bitte bei Gemeindepädago-
gin Katrin Hofmann oder Pastor Michael 
Vogt.
Wir freuen uns auf alle Familien und eine 
wunderbare Zeit

Weitere Informationen erteilen
Katrin Hofmann: 03981/202383 | 
katrin.hofmann@elkm.de
Laura Musche: 0171 45 31 345 | 
laura.musche@elkm.de
Michael Vogt: 0151 56086778 | 
michael.vogt@elkm.de

Daniel Henke, neuer Mit-
arbeiter im Gemeindebüro
Mit großer Freude stelle ich mich Ihnen 
und Euch als neues Mitglied im Gemein-
debüro der Kirchengemeinde vor. 
Ab dem 1. Mai werde ich meine Tätigkeit 
aufnehmen und vor allem im organisa-

torischen und ver-
waltenden Bereich 
unterstützen.
Die Arbeit in der 
Evangelisch-Luther-
ischen Kirchenge-
meinde ist für mich 
besonders sinnstif-
tend, da sie einen 
wichtigen Beitrag zu einem lebenswer-
ten Zusammenleben in Neustrelitz leis-
tet. 
Im Sommer letzten Jahres bin ich mit 
meiner Familie von der Kieler Ostsee 
nach Neustrelitz gezogen. Wir leben uns 
ein und fühlen uns hier in der Natur und 
den unendlich vielen Seen zum Baden 
und Paddeln immer wohler. Wir, das bin 
ich, meine Frau und meine drei Kinder 
die meinen Alltag bereichern und mir oft 
eine neue Perspektive auf viele Dinge ge-
ben. 
Als gelernter Bürokaufmann habe ich 
bisher viele Erfahrungen in verschiede-
nen Unternehmen sammeln können und 
bin überzeugt, dass ich meine Fertigkei-
ten hier gut einbringen kann. 
Ein Schwerpunkt meiner Arbeit wird die 
Büroorganisation sein. Zudem unterstüt-
ze ich Mitarbeitende und Ehrenamtliche 
als Ansprechpartner im Hintergrund. 
Darüber hinaus bin ich für Fördermittel 
zuständig, wirke in der Öffentlichkeits-
arbeit mit und arbeite mit der Stadt, dem 
Kulturquartier und anderen öffentlichen 
Trägern zusammen. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 
und viele neue Begegnungen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Daniel Henke 



Christenlehre in Kiefernheide
mittwochs, 15:00 – 16:00 Uhr 

Christenlehre in Kratzeburg
monatlich dienstags, 14:30– 17:30 Uhr
19. Mai | 16. Juni

Kindergartenandachten
freitags, 8:45 Uhr

Familiengottesdienste
28. Juni in Kiefernheide (großes Sprengel-
fest)

Gottesdienste mit Kindergottesdienst 
14. Mai Christi Himmelfahrt in Steinmühle 
24. Mai Konfirmation zu Pfingsten in der 
Stadtkirche | 4. Juni bei uns in Ntz.-
Kiefernheide

Gemütliches Beisammensein 
mittwochs, 14:30 Uhr
6. Mai | 3. Juni

Singkreis 
dienstags, 18:10 Uhr

Kreativkreis 
montags, 14:00–16:00 Uhr
11. Mai | 1. Juni | 15. Juni | 29. Juni

Frauenfrühstück
donnerstags, 9:00 Uhr, 
Kosten: 5,00 € p. P., mit Anmeldung: 
21. Mai | 18. Juni

Männerkreis für alle Gemeinden 
mittwochs, 19:00 Uhr
6. Mai | 3. Juni

Vorkonfirmanden
dienstags, 16:00– 18:00 Uhr
Borwinheim
5. Mai | 19. Mai | Sa, 6. Juni: Regionale 
Vorkonfifahrt zum Jüdischen Museum 
nach Berlin | 16. Juni | 30. Juni Grillen in 
Ntz.-Kiefernheide ... dann Sommerpause

Hauptkonfirmanden 
dienstags, 16:00– 18:00 Uhr
Borwinheim
12. Mai | Sa, 23. Mai 18:00 Uhr Beicht-
gottesdienst mit Abendmahl in Zierke
So, 24. Mai 10:00 Uhr Konfirmation 
Stadtkirche 

Junge Gemeinde
dienstags, 18:30 – 20:30 Uhr 
Borwinheim

(Die Gruppen treffen sich, falls nicht anders 
vermerkt, im Kirchengemeindehaus in Kie-
fernheide.)

Im Juli und August pausieren viele unserer 
Gruppentreffen und machen Sommerpause 
bzw. Ferien. Wir wünschen allen eine erhol-
same Zeit und freuen uns auf ein Wiederse-
hen ab September. 
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Wieder Kino in der 
Flimmerscheune Kratzeburg 

Vom 2. Juli bis zum 27. August 2026 
können in der urigen Pfarrscheune 
Kratzeburg wieder wöchentlich, aus-
gewählte Kinofilme erlebt werden. Je-
den Donnerstag gibt es um 17:00 Uhr 
einen Familien- bzw. Kinderfilm und um 
19:30  Uhr eine Abendvorstellung; Ein-
tritt: 5,00  € pro Person.
Anschließend sind Sie eingeladen den 
Abend bei Kerzenschein und ruhiger Mu-
sik in der Kratzeburger Kirche ausklin-
gen zu lassen und gesegnet nach Hause 
zu gehen.

Das Kinoprogramm finden Sie rechtzei-
tig in Aushängen und Flyern vor Ort, auf 
unserer Internetseite „neustrelitz-evan-
gelisch.de“ und ganz aktuell und be-
quem per App auf unserem PPush-Chan-
nel, dem Sie folgen können:
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Sonntag, 3. Mai - Kantate
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus - Gottes-

dienst mit Abendmahl –  
Pn. Seidel

10:30 Uhr 	 Neustrelitz Borwinheim - The-
mengottesdienst für Familien 
„Wo wohnt Gott?”mit Kinder-
gottesdienst und Abendmahl – 

	 Pn. Seidel
14:00 Uhr 	Wokuhl Kirche - Gottesdienst – 

Pn. Seidel

Sonntag, 10. Mai - Rogate
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Borwinheim –  

Gottesdienst – P. Feldkamp

Donnerstag, 14. Mai - Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche - Gottes-

dienst - Pn. Rosenow
10:30 Uhr 	 Gottesdienst unter freiem Him-

mel an der Steinmühle – Predigt: 
Prof.-Dr. Heinrich Bedford-
Strohm (Pendelbus ab Carpin 
um 9:40 Uhr, Siehe Seite 17)

Sonntag, 17. Mai - Exaudi
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst – P. Feldkamp
14:30 Uhr 	 Zierke Kirche – Gottesdienst –  

P. Feldkamp

Samstag, 23. Mai
18:00 Uhr 	Kirche Zierke – Beichtgottes-

dienst mit Abendmahl –  
Pn. Seidel

Sonntag, 24. Mai - Pfingstsonntag
10:00 Uhr 	Neustrelitz Stadtkirche – Fest-

gottesdienst zur Konfirmation 
mit Kindergottesdienst –  
Pn. Seidel

Montag, 25. Mai - Pfingstmontag
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Gottes-

dienst – Pn. Rosenow
14:00 Uhr 	Granzin Kirche – Gottesdienst, 

anschl. Kaffeetrinken –  
Pn. Rosenow

15:00 Uhr 	Groß Quassow – Gottesdienst, 
anschl. Kaffeetrinken –  
P. Feldkamp

Sonntag, 31. Mai - Trinitatis
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst mit Taufe - P. Feldkamp

Mai 2026
„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unsrer Seele.“ 
(Hebr 6,19)

Gottesdienste
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Sonntag, 7. Juni - 1. So. n. Trinitatis
14:00 Uhr 	Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst mit Kindergottesdienst 
zur Verabschiedung von P. Feld-
kamp – anschließend Empfang 
im Borwinheim

Sonntag, 14. Juni - 2. So. n. Trinitatis
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn. Seidel
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Gottes-

dienst mit Kindergottesdienst – 
Pn. Rosenow

10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-
dienst – Pn. Seidel

14:00 Uhr 	Kratzeburg Kirche – Gottes-
dienst – Pn. Rosenow

14:30 Uhr 	 Zierke Kirche – Gottesdienst – 
Pn. Seidel

Juni 2026
„Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Miss-
handelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib.“ (Hebr 13,3)

Samstag, 20. Juni 
13:00 Uhr 	Kratzeburg Kirche – Gottes-

dienst zur Silberhochzeit –  
Präd. Pietschmann

Sonntag, 21. Juni - 3. So. n. Trinitatis
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst mit Kindergottesdienst 
–  Pn. Seidel

14:00 Uhr 	Wokuhl Kirche – Gottesdienst 
mit Taufe – Pn. Seidel

Sonntag, 28. Juni - 4. So. n. Trinitatis
11:00 Uhr 	 Kiefernheide Kirche und Hof – 

Familienfreundlicher Gottes-
dienst im Rahmen unseres 
Sprengelfestes (Siehe Seite 7) – 
Sprengelteam
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Sonntag, 5. Juli - 5. So. n. Trinitatis
9:00 Uhr 	 Alt Strelitz Pfarrhaus – Gottes-

dienst – Pn. Seidel
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – The-

mengottesdienst für Familien 
mit Kindergottesdienst  
„In Fülle…“ – Pn. Seidel

Donnerstag, 9. Juli
16:00 Uhr 	Neustrelitz Stadtkirche – Ab-

schlussgottesdienst: 6. Klasse 
der Ev. Schule – Pn. Rosenow

Freitag, 10. Juli
10:15 Uhr 	 Neustrelitz, Aula der Ev. Schule – 

Schuljahresabschlussgottes-
dienst der Ev. Schule –  
Pn. Rosenow

Sonntag, 12. Juli - 6. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Gottes-

dienst – Pn. Rosenow
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst – Pn. Seidel
14:30 Uhr 	 Zierke Kirche – Gottesdienst – 

Pn. Seidel

Sonntag, 19. Juli - 7. So. n. Trinitatis
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst mit Kindergottesdienst  – 
Pn. Seidel

14:00 Uhr 	Wokuhl Kirche – Gottesdienst – 
Pn. Seidel

Juli 2026
„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie ver-
siegender Bach.“ (Amos 5,24)

Sonntag, 26. Juli - 8. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr 	Kiefernheide Kirche – Gottes-

dienst – Präd. Pietschmann
10:30 Uhr 	 Neustrelitz Stadtkirche – Gottes-

dienst – Pn. Seidel
14:00 Uhr 	Granzin Kirche – Gottesdienst – 

Präd. Pietschmann

Sonntag, 2. August - 9. So. n. Trinitatis
10:30 Uhr Neustrelitz Stadtkirche - Gottes-

dienst mit Kindergottesdienst  
- Pn. Seidel

August 2026
„Jesus Christus spricht: Ich bin ge-
kommen, damit sie das Leben ha-
ben und es in Fülle haben.“ (Joh 10,10)
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Altersheim „Kurt Winkelmann“
donnerstags 10:00 Uhr
7. Mai.: Rote Wohnebene | 28. Mai: im 
Andachtsraum | 4. Juni: Rote Wohnebene 
| 25. Juni: im Andachtsraum | 2. Juli: Rote 
Wohnebene | 30. Juli : Im Andachtsraum

AWO Altenpflegeheim „Am Zierker See“
freitags 10:30 Uhr  
29. Mai | 26. Juni | 31. Juli

DRK Stationäre Pflegeeinrichtung 
„Luisendomizil“
freitags 9:30 Uhr:
29. Mai | 26. Juni | 31. Juli

Gottesdienste in den Seniorenheimen

DRK Stationäre Pflegeeinrichtung 
„Kiefernheide“
donnerstags 10:00 Uhr: 
7. Mai | 4. Juni | 2. Juli | 6. Aug.

Seniorenwohngemeinschaft 
Andrea Lichterfeld GmbH
mittwochs 10:00 Uhr
 6. Mai | 3. Juni | 5. Aug.

Tagespflege der vielen Gärten
donnerstags 10:00 Uhr
11. Juni
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Urlaub und dienstliche  
Abwesenheit 
Pastorin Rosenow
15.07. – 02.08.2026        
Vertretung: Pn. Harder, 
Tel.: 0155-60083428,
maria.harder@elkm.de
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Leistungen beantragen, Termine vereinbaren, 
Bescheide erhalten rund um die Uhr und von 
überall – mit der Digitalisierung könnte Vieles 
einfacher sein, ist es aber leider nicht.

Kürzlich nahm ich an einer Online-Veran-
staltung zu diesem Thema teil, in der viele 
Mitarbeitende in Beratungsstellen von ihren 
Erfahrungen berichteten. Einige Aspekte, die 
wir auch in unserer Praxis erleben, möchte ich 
kurz erläutern.

Viele Menschen die zu uns in die Beratung 
kommen, sind mit Bescheiden und Schreiben 
vom Amt überfordert. Sie benötigen Unterstüt-
zung beim Lesen, Verstehen und Bearbeiten. 
Mitwirkungspflichten, Bescheide, Rückforde-
rungen – viele Briefe erfordern eine Aktion. Die 
Unterstützung in der Beratungsstelle wird mit 
der Digitalisierung erschwert, da der Zugang 
ausschließlich über das Handy des Klienten 
möglich ist – unübersichtlich, sehr klein und 
sehr nah. Viele Menschen haben nur unzurei-
chende digitale Kenntnisse, kommen oft nicht 
einmal mit ihrem Online-Banking zurecht. An-
dere Behörden fordern Kopien der Bescheide, 
Kontoauszüge, Verdienstbescheinigungen und 
vieles mehr. Das Ausdrucken aus dem Handy 
heraus ist vielen Klienten nicht möglich.
Für digitale Laien ist bereits die Anmeldung 
in Anwendungen wie dem „jobcenter.digital“,  
der Jobcenter-App und der BA-mobil App 
eine fast unüberwindbare Hürde. 

DIGITALISIERUNG 
VON BEHÖRDENLEISTUNGEN

Sie beginnt mit der Ersteinrichtung: Freischalt-
code, Passkey oder Authentifikator-App, die 
heruntergeladen werden muss, dann eine 
3-Schritte-Anmeldung mit dem Account, 
2-Faktor-Authentifizierung und Profil-Code. Es 
klingt kompliziert – ist es auch. Die Einrichtung 
ist nur auf einem Endgerät möglich (zum Bei-
spiel einem Handy). Als Mitarbeiterinnen der 
Beratungsstelle können wir nicht vom Com-
puter aus auf den Account des Klienten zu-
greifen. Zum Hochladen von Dateien müssen 
Dokumente gescannt, korrekt zugeordnet und 
häufig gestückelt werden, da sie zu lang sind 
(z.B. Mietverträge, BK-Abrechnungen). 

Für die Nutzung der digitalen Angebote müs-
sen die Kund*innen in die ausschließliche 
Nutzung der digitalen Kommunikation ein-
willigen. Das heißt, dass alle Bescheide und 
Anschreiben nur digital zugestellt werden. 
Wenn der Zugang nicht mehr möglich ist und 
man auf Schreiben nicht reagiert, droht die 
Kürzung von Leistungen. Die Lösung ist dann 
ein Widerruf der Einwilligung per Post oder 
persönlich.

Bisherige Kommunikationswege mit Behörden 
werden zunehmend eingeschränkt (z.B. per 
E-Mail oder telefonisch) und Bürger*innen 
werden zur Nutzung der Online-Angebo-
te gedrängt. Dadurch entstehen zusätzliche 
Barrieren beim Zugang zu Sozialleistungen. 
Menschen, die kein modernes Smartphone 

ERFAHRUNGEN AUS DER BERATUNGSPRAXIS 
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inklusive Internetzugang besitzen, sind von 
der Nutzung ausgeschlossen. Im Regelbedarf 
sind dafür 4,34 € pro Monat enthalten.

Die Digitalisierung ist nicht mehr zu stoppen 
und oft auch sinnvoll. Aber die Umsetzung 
sollte überarbeitet werden, sodass digitale An-
gebote der Behörden einfacher nutzbar sind. 
Sozialberatungen können die Einführung in die 
Nutzung nicht leisten. Digitale Angebote müs-
sen zusätzlich, nicht ersetzend sein. Es wäre 

beispielsweise sinnvoll, den digitalen Zugang 
zu ermöglichen und weiterhin auf Wunsch alle 
Briefe des Jobcenters per Post zu erhalten. 
Wichtig ist die Wahlfreiheit der Kommunika-
tion! Schließlich gibt es gemäß der Artikel 1,2 
und 3 des Grundgesetzes ein Recht auf ein 
analoges Leben.

Jana Frommelt
Sozialpädagogin in der Beratungsstelle 
des Diakoniezentrums Borwinheim 
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Kirchengemeinde  
Strelitzer Land
Neustrelitz Pfarre I – Stadt
Bruchstraße 15, 17235 Neustrelitz
•	 Gemeindebüro 			 

Di und Fr 9:30 bis 12:00 Uhr		
Tel.: 03981 20 55 42			 
Mail: strelitzer–land@elkm.de

•	 Pastor Christoph Feldkamp		
Bruchstraße 15		   
Tel.: 03981 205542 oder 	  
0160 62 16 523		   
christoph.feldkamp@elkm.de

•	 Kantor Lukas Storch 
Tel.: 0162 21 55 939 
lukas.storch@elkm.de

•	 Gemeindepädagogin 		
Katrin Hofmann			 
Tel.: 03981 20 23 83 
katrin.hofmann@elkm.de

•	 Küster Lutz Wagner 
Tel.: 0174 9972124

Neustrelitz Pfarre II – Alt Strelitz
J.–Jakubowski–Straße 36, 	  
17235 Neustrelitz
•	 Gemeindebüro: Inge Witte	  

Di und Fr 10:00 bis 12:00 Uhr	  
Tel.: 03981 44 73 42

•	 Pastorin Cornelia Seidel	  
J.–Jakubowski–Straße 36		
Tel.: 03981 44 73 42, 0173 9277163	
cornelia.seidel@elkm.de

•	 Kirchenmusiker Wolfgang Erben	
Tel.: 03981 44 03 30

•	 Gemeindebüro Wokuhl 	  
Küster Markus Badzio		
Tel.: 0151 55810 853			 
Mo 16:30 bis 18:30 Uhr			
Pastorin Seidel im Gemeindebüro 
Wokuhl nach Vereinbarung

Kirchengemeinden Neustrelitz 		
Kiefernheide/Kratzeburg
Goethestraße 25–27
•	 Gemeindebüro: Carin Schiewe	

Di und Do 9:00 bis 11:00 Uhr		
Tel.: 03981 44 39 87		   
neustrelitz–kiefernheide@elkm.de

•	 Pastorin Katharina Rosenow 
Tel.: 0152 56105610 
katharina.rosenow@elkm.de

•	 Gemeindepädagogin  
Laura Musche 
Tel.: 0171 453 1345 
laura.musche@elkm.de

•	 Kirchenmusikerin  
Natalja Gamsulewa 	  
Tel.: 03981 47 49 02

•	 Küster Jürgen Krüger  
Tel.: 03981 24 49 032		

Konto für Spenden:
Kirchengemeinde NZ Kiefernheide
Sparkasse Mecklenburg Strelitz
IBAN: DE19 1505 1732 0035 0600 59
SWIFT–BIC: NOLADE21MST
Kontoinhaber: Ev.–Luth. Kirchengemeinde 
Neustrelitz–Kiefernheide

Konto der Kirchengemeinde Kratzeburg:
Ev. - Luth. Kirchenkreis Mecklenburg 
Evangelische Bank Kassel
IBAN: DE81 5206 0410 6005 0502 00
BIC: GENODEF1EK1

Propsteibüro
•	 Pröpstin Britta Carstensen		

Töpferstraße 13, 17235 Neustrelitz	
Tel.: 03981 20 66 22			 
proepstin–neustrelitz@elkm.de 
	

Evangelische Grundschule
•	 Carlstraße 9, 17235 Neustrelitz		

Tel.: 03981 25 65 43, Fax: 25 65 44	
Hort Tel.: 03981 25 65 45

Wir sind zu erreichen www.neustrelitz–evangelisch.de

Konto für Spenden:
Kirchengemeinde Strelitzer Land
Sparkasse Mecklenburg Strelitz 
IBAN: DE62 1505 1732 0034 0009 18 
BIC: NOLADE21MST 


